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Liebe Gläubige, 
nach  Pfingsten  zogen  die  Apostel
schließlich  in  alle  Welt  aus,  um  den
Herrn überall zu verkünden, damit die
Kirche sich auf der ganzen Welt unter
allen Völkern und Sprachen ausbreite.
In allen Religionen, nicht nur bei den
Juden, findet sich das Phänomen einer
Sakralsprache,  einer  Sprache,  die  sich
vom  Alltagsgebrauch  unterscheidet
und  den  Charakter  einer  eigentlichen
Kultsprache angenommen hat. So habe
die römische Kirche « für die Liturgie
ihr Latein selber kunstvoll geschmiedet
und darin ihre Identität unverwechsel-
bar zum Ausdruck gebracht », schreibt
der Patristiker Michael Fiedrowicz.  In
diesem  Sprachgewand  ist  die  heilige
Liturgie bis in unsere Zeit gekommen
und  ist  gerade  dadurch  wiederum
erstaunlich  aktuell.  Denn  in  « einem
Zeitalter  der  Mobilität,  des
Massentourismus  und  der  Globali-
sierung  könnte  gerade  die
Einheitlichkeit  der  Kultsprache  den
Gläubigen die Erfahrung vermitteln :  

Jeder Katholik ist in jeder katholischen
Kirche  der  Welt  zu  Hause.  Überall
vernimmt er die vertrauten Gebete und
Gesänge.  Jeder  Priester,  in  welches
Land auch immer er kommt, kann an
jedem  Altar  die  hl.  Messe  mit  den
Gläubigen  feiern.  Die  gemeinsame
Liturgiesprache  ist  geeignet,  Katholi-
ken  verschiedener  Völker  und  Kul-
turen zu verbinden und Sprachbarieren
zu  übewinden.  Gerade  bei  solchen
Gottesdiensten, an denen Gläubige aus
aller Welt teilnehmen, wird durch den
Gebrauch  des  Lateins  weder  eine
lebendige  Sprache  diskriminiert  noch
eine bestimmte Nation gegenüber einer
anderen  favorisiert.  Vielmehr  wird
unterschiedslos  allen  die  Teilhabe  am
einstimmigen  Lobpreis  Gottes
ermöglicht »  (dgl.).  Es  ist  somit  kein
Fehler,  einen  eigenen  Schott  (oder
Ramm) zu besitzen und sich mit  den
lateinischen Antworten, Gesängen und
Gebeten auszukennen. 

Sie herzlich grüßend 
Ihr Pater Markus Rindler FSSP

Gottesdienstordnung                
                                                          -- ☞ Gemeindetreff am 28.06.! --

Mo 01.06. hl. Angela Merici hl. Messe 8:00
Di 02.06. vom Tage - danach mehrsprachiger Rosenkranz hl. Messe 19:00
Mi 03.06. vom Tage hl. Messe 8:00

Do 04.06. Fronleichnam    (anschl. Eucharist. Andacht.) ges. Amt 18:30

Fr 05.06. hl. Bonifatius (2. Kl. - Herz-Jesu-Freitag) Aussetzung
hl. Messe

 18:00
19:00



Sa 06.06. Vigil von Pfingsten (Herz-Mariä-Sühnesa.)
(anschl. Aussetzung bis gegen 9.45h)

hl. Messe 8:00

So 07.06. 2. Sonntag nach Pfingsten ges. Amt 9:30

Mo 08.06. vom Tage hl. Messe 8:00
Di 09.06. hll. Primus und Felicianus hl. Messe 19:00
Mi 10.06. hl. Margarita von Schottland hl. Messe 8:00

Do 11.06. hl. Barnabas   
(20h Erwachsenenkathechese im Haus St. Martin)

hl. Messe 19:00

Fr 12.06. Herz-Jesu-Fest ges. Amt 19:00
Sa 13.06. hl. Antonius von Padua hl. Messe 8:00

So 14.06. 3. Sonntag nach Pfingsten ges. Amt 9:30

Mo 15.06. hll. Vitus und Modestius hl. Messe 8:00
Di 16.06. vom Tage           (hl. Messe entfällt wegen Priester- entfällt.
Mi 17.06. hl. Gregorius Barbarigo                   \ treffens) entfällt. 

Do 18.06. hl. Ephrem der Syrer 
(20h Frassatikreis im Haus St. Martin)

ges. Amt 19:00

Fr 19.06. Juliana von Falconierii hl. Messe 19:00
Sa 20.06. Marienmesse (hl. Silverius)  - Anbetung bis 18h hl. Messe 8:00

So 21.06. 2. Sonntag nach Pfingsten ges. Amt 9:30

Mo 22.06. hl. Paulinus von Nola hl. Messe 8:00
Di 23.06. Vigil hl. Messe 19:00
Mi 24.06. Geburt Johannes des Täufers (1. Kl.) hl. Messe 8:00
Do 25.06. hl. Wilhelm             (anschl. Anbetung bis 20.30) hl. Messe 19:00

Fr 26.06. hll. Johannes und Paulus hl. Messe 19:00
Sa 27.06. Marienmesse vom Samstag hl. Messe 8:00

So 28.06. 5. Sonntag nach Pfingsten
(Gemeindetreff nach der hl. Messe).

ges. Amt 9:30

Mo 29.06. hll. Apostel Petrus und Paulus
anschl. Eucharist. Andacht.

hl. Messe 8:00



Di 30.06. Gedächtnis des hl. Apostels Paulus hl. Messe 19:00

FRAUENKIRCHE (Spitalstraße 1, 74172 Neckarsulm)
 Beichtgelegenheit 

ca. 30 min. vor jeder hl. Messe bis 10 min. vor Messbeginn,
sonst gern nach Absprache – (P. Rindler auch in english/español/français).
Schwerhörige können gerne in der Sakristei beichten.  

 Eucharistische Anbetung 
- Priesterdonnerstag: bis 20.30h 
- Herz-Jesu-Freitag: 18.00h anschließend hl. Messe
- Herz-Mariä-Sühnesamstag: nach der hl. Messe bis gegen 9.45h 
- 20.06.: nach der hl. Messe bis 18h. 
- 25.06.: nach der Abendmesse bis 20.30h 

 Rosenkranz: nach der Frühmesse; 40 Min. vor der Abendmesse. 
Außerdem: Deutschland-betet-Rosenkranz: mittwochs, 18.00h vor der 
Marienstatue im Park hinter der Ballei. 

 Barmherzigkeitsrosenkranz: freitags nach der gesprochenen hl. Messe.
 Internationaler Rosenkranz am 02.06. nach der hl. Messe.   

VERANSTALTUNGEN IM HAUS ST. MARTIN (Linkentalstr. 29)
 Erwachsenenkatechese: 11.06. um 20h
 Frassati-Kreis: 18.06. um 20h
 Frauenkreis: Information erhältl. bei Frau E. Fischer (07132/2229)
 Kinderkatechese: 13.06.: um 9.30h Kleinere; 10.15h Größere
 CKJ: in Absprache mit G. Bierhoff

KONTAKT Priesterbruderschaft St. Petrus (röm. kath.)
P. Markus Rindler FSSP
Linkentalstraße 29, Haus St. Martin, 74172 Neckarsulm
Tel.: 07132 / 38 24 38 5
E-Mail: neckarsulm@petrusbruderschaft.de
www.neckar  su  lm.petrusbruderschaft.de  

IM NOTFALL Petrusbruderschaft Stuttgart, Tel.: 0711/982 77 91

SPENDE Unsere Niederlassung in Neckarsulm lebt ausschließlich 
von den freiwilligen Spenden der Gläubigen. Bitte 
unterstützen Sie uns! Vergelts’s Gott, auch für ihr Gebet! 
VR Bank Heilbronn Schwäbisch Hall, BIC: GENO-
DES1VHN, IBAN: DE02 6229 0110 0346 1550 02 
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